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Sitzung des Kreistages vom 12.12.2014 

 
 

über die Sitzung des Kreistages am 12.12.2014, gr. Sitzungssaal 
 
 
Änderung in der Besetzung des Ausschusses für Umweltfragen und Energie 

 
Beschluss: 
 
Herr Kreisrat Winfried Köpnick wird zum 2. Stellvertreter in den Ausschuss für Umweltfragen 
und Energie bestellt. 
 

 
 
 
Änderung in der Besetzung des Ausschusses für Landkreisentwicklung 

 
Beschluss: 
 
Herr Kreisrat Winfried Köpnick wird zum 1. Stellvertreter in den Ausschuss für Landkreisent-
wicklung bestellt. 
 

 
 

Nr. Ausschussmitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1. Leitenbacher Brigitte Gasser Thomas Wetzelsperger Georg 

2. Heitauer Bernhard Rasp Franz Graßl Richard 

3. Weber Thomas Rasp Hannes Gschoßmann Herbert 

4. Nutz Ludwig Feil Hannes Kern Bernhard 

5. Argstatter Andreas Kluba Sven Schmölzl Werner 

6. Hangl Michael Mittner Bartl  

7. Quentin Georg Angerer Josef  

8. Dr. Zimmer Bernhard Hertlein Edwin Eder Franz 

9. Aschauer Albert Moderegger Marlies Köpnick Winfried 

10. Stanggassinger Kaspar Lang Sissy  

11. Pfnür Stefan Koller Michael  

12. Winkler Wilhelm Thanbichler Agnes Nowak Armin 

Nr. Ausschussmitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

1. Wetzelsperger Georg Leitenbacher Brigitte Gasser Thomas 

2. Kern Bernhard Nurtz Ludwig Lederer Maximilan 

3. Graßl Richard Weber Thomas Gschoßmann Herbert 

4. Kluba Sven Argstatter Andreas Schmözl Werner 

5. Rasp Hannes Rasp Franz Heitauer Bernhard 

6. Niederberger Roman Angerer Josef  

7. Metzenleitner Hans Fürle Helmut  

8. Eder Franz Köpnick Winfried Wimmer Sabine 

9. Hertlein Edwin Moderegger Marlies Hagenauer Elisabeth 

10. Zeif Rudolf Plenk Anton  

11. Koller Michael Lenz Richard  

12. Nowak Armin Winkler Wilhelm Thanbichler Agnes 
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Bericht über die Beteiligungen des Landkreises Berchtesgadener Land für das Ge-
schäftsjahr 2013 

 
Beschluss: 
 
Von den Beteiligungsberichten gemäß Art. 82 Abs. 3 LKrO für das Geschäftsjahr 2013 über die 
Unternehmen 
 

a) Kliniken Südostbayern AG und deren Tochterunternehmen 
b) Wirtschaftsförderungsgesellschaft Berchtesgadener Land mbH 
c) Wohnbauwerk im Berchtesgadener Land GmbH 

 
wird Kenntnis genommen. 
 
 
Wirtschaftsplan und Betriebskostenzuschuss 2015 für die Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft Berchtesgadener Land mbH 

 
Beschluss: 
 
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 10.12.2014 dem Kreistag empfohlen, folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
1. Mit dem am 13. November 2014 dem Beirat der Wirtschaftsförderungsgesellschaft 

Berchtesgadener Land mbH vorgelegten Wirtschaftsplan mit Stellen- und Finanzplan für das 
Geschäftsjahr 2015 besteht Einverständnis. Der Landrat wird ermächtigt, die in der Gesell-
schafterversammlung erforderlichen Beschlüsse zu fassen. 

 
2. Der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Berchtesgadener Land mbH wird für das Geschäfts-

jahr 2015 ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von bis zu 310.000,00 EUR in Aussicht ge-
stellt. Die erforderlichen Haushaltsmittel sind in den Landkreishaushalt 2015 einzustellen. 

 
 
 
Feststellung der Jahresrechnung für den Landkreis Berchtesgadener Land für das 
Haushaltsjahr 2013 

 
Beschluss: 
 
A) Feststellung der Jahresrechnung 2013: 
 
 

 Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt Gesamtergebnis 

 EUR EUR EUR 

Bereinigte 

Solleinnahmen 78.672.290,97 11.023.644,29 89.695.935,26 

Bereinigte  

Sollausgaben 78.672.290,97 11.023.644,29 89.695.935,26 
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Die in der Jahresrechnung des Landkreises Berchtesgadener Land für das Haushaltsjahr 2013 
ausgewiesenen Haushaltsüberschreitungen werden genehmigt. 
 
 
B) Entlastung: 
 
 
Für die Jahresrechnung des Landkreises Berchtesgadener Land für das Haushaltsjahr 2013 
wird gemäß Art. 88 Abs. 3 LKrO die Entlastung erteilt. 
 
 
 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan des Landkreises Berchtesgadener Land für das 
Haushaltsjahr 2015 

 
Beschluss: 
 
 
Der Kreistag des Landkreises Berchtesgadener Land beschließt: 

 
 

H A U S H A L T S S A T Z U N G 
des 

Landkreises Berchtesgadener Land 
für das 

Haushaltsjahr 2015 

 
Aufgrund der Art. 57 ff der Landkreisordnung erlässt der Landkreis Berchtesgadener Land fol-
gende Haushaltssatzung: 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2015 wird hiermit festgesetzt; er schließt 
 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 92.056.400,00 € 
und  
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 17.324.800,00 € 
 
ab. 
 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird auf 7.270.700,00 € festgesetzt. 
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§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden in Höhe von  
8.806.700,00 € festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
(1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff. des 

Finanzausgleichsgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2015 auf 44.713.100,00 
€ (Umlagesoll) festgesetzt. 

 
(2) Der Umlagesatz für die Kreisumlage wird auf 53,0 v.H. der vom Bayerischen Landesamt für 

Statistik und Datenverarbeitung ermittelten Umlagegrundlagen festgesetzt (Art. 18 Abs. 3 
des Finanzausgleichsgesetzes). 

 
 

(3) Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern, die der Landkreis auf gemeinde-
freien Grundstücken erhebt, werden wie folgt festgesetzt: 

 
1. Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) 300 v.H. 
b) für die Grundstücke (B) 300 v.H. 

  
2. Gewerbesteuer 300 v.H. 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 7.000.000,00 € festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2015 in Kraft. 
 
 
 

II. 
 
Dem gemäß Art. 64 Abs. 1 LKrO i. V. m. § 24 KommHV-Kameralistik erstellten Finanzplan mit 
Investitionsprogramm für die Jahre 2014 – 2018 wird zugestimmt. 
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Anpassung der Satzung für die Tagespflege 

 
Beschluss: 
 
Der Kreistag Berchtesgadener Land beschließt folgende Satzung zur Änderung der Kostenbei-
tragssatzung für Kindertagespflege: 
 
 

„3. Änderungssatzung zur 
Kostenbeitragssatzung  

des Landkreises Berchtesgadener Land  
für Kindertagespflege  

nach dem Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) 
 
 
Aufgrund des Artikel 17  der Landkreisordnung für den Freistaat Bayern (LKrO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22.08.1998 (GVBl. 1998, S. 826), zuletzt geändert durch § 1 Nr. 39 
der Verordnung vom 22.07.2014 (GVBl. 2014, S. 286) und des § 90 Sozialgesetzbuch, Achtes 
Buch (SGB VIII) in der Fassung der Bekanntmachung vom 11.09.2012 (BGBl I S. 2022), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 29.08.2013 (BGBl I 2013, S. 3464) erlässt der Landkreis Berchtes-
gadener Land folgende 3. Änderungssatzung zur Kostenbeitragssatzung des Landkreises 
Berchtesgadener Land für Kindertagespflege nach dem Sozialgesetzbuch Achtes Buch 
(SGB VIII) vom 22. März 2012 (veröffentlicht im Amtsblatt Nr. 13 vom 27. März 2012, S. 83): 
 
 

Artikel I 
 
Die Kostenbeitragssatzung des Landkreises Berchtesgadener Land für Kindertagespflege nach 
dem Sozialgesetzbuch Achtes Buch (SGB VIII) vom 22. März 2012 (Amtsblatt für den Landkreis 
Berchtesgadener Land und die Städte, Märkte, Gemeinden und kommunalen Zweckverbände 
im Landkreis vom 27. März 2012, S. 83) in der Fassung der 2. Änderungssatzung vom 
09.12.2013 (Amtsblatt Nr. 51 vom 17. Dezember 2013) wird wie folgt geändert: 
 
Die als Anlage zur Kostenbeitragssatzung angefügte Kostenbeitragstabelle wird durch folgende 
Kostenbeitragstabelle ersetzt:  
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Kostenbeitrag 

tägliche Betreuungszeit in Stunden 

 
 

bis 2 

mehr 
als 2 
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bis zu  10.000 €  
E
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0 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 0 € 

bis zu  15.000 €  1 16 € 24 € 32 € 40 € 48 € 56 € 64 € 72€ 80 € 88 € 96 € 

bis zu  20.000 €  2 24 € 36 € 48 € 60 € 72 € 84 € 96 € 
108 

€ 
120 

€ 
132 

€ 
144 

€ 

bis zu  25.000 €  3 32 € 48 € 64 € 80 € 96 € 
112 

€ 
128 

€ 
144 

€ 
160 

€ 
176 

€ 
192 

€ 

bis zu  30.000 €  4 40 € 60 € 80 € 
100 

€ 
120 

€ 
140 

€ 
160 

€ 
180 

€ 
199 

€ 
219 

€ 
239 

€ 

bis zu  40.000 €  5 56 € 84 € 
112 

€ 
140 

€ 
168 

€ 
195 

€ 
223 

€ 
251 

€ 
279 

€ 
307 

€ 
335 

€ 

bis zu  50.000 €  6 72 € 
108 

€ 
144 

€ 
180 

€ 
215 

€ 
251 

€ 
287 

€ 
323 

€ 
359 

€ 
395 

€ 
431 

€ 

über  50.000 €  7 80 € 
120 

€ 
160 

€ 
199 

€ 
239 

€ 
279 

€ 
319 

€ 
359 

€ 
399 

€ 
439 

€ 
479 

€ 

 
 

Artikel II 
 
Diese 3. Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2015 in Kraft.“ 
 
 
    
Freihandelsabkommen zwischen der Europäischen Union und den Vereinigten Staaten 
von Amerika (TTIP); Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen auf Verab-
schiedung einer Resolution durch den Kreistag 

 
 
Beschluss: 
 
Der Kreistag des Landkreises Berchtesgadener Land unterstützt die von den kommunalen Spit-
zenverbänden in ihrem gemeinsamen Positionspapier zu internationalen Handelsabkommen 
und kommunalen Dienstleistungen vom Oktober 2014 genannten Forderungen für die weiteren 
Verhandlungen der Europäischen Union für transatlantische Handelsabkommen. Insbesondere 
schließt sich der Landkreis Berchtesgadener Land der Forderung an, den Bereich der kommu-
nalen Daseinsvorsorge aus internationalen Handelsabkommen herauszunehmen. 
Sollten die Forderungen der kommunalen Spitzenverbände nicht erfüllt werden, missbilligt der 
Landkreis Berchtesgadener Land die transatlantischen Freihandelsabkommen, soweit der Auf-
gabenbereich der Kommunalen Daseinsvorsorge betroffen ist. 
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